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werden die Spaltzeile oder deren Nauw
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mi
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von unſeren Aunahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Arttkel i
nicht geſtattet

Mit dem 1 Januar beginnt ein neues Vierteljahrsabonnement au

die zweimal täglich in einer
Morgen und Abend Ausgabe

Saale Zeitung
Wir bitten die Beſtellungen rechtzeitig bei den Poſtanſtalten vor

dem 28 Dezember anzumelden damit die Zuſtellung unſerer
ſeits regelmäßig erfolgen kann

Die alen g, deren Tendenz nach wie vor eine
pollſtäudig unabhängig liberale iſt zählt zu den geleſenſten
Blättern und iſt durch ihre zahlreichen Verbindungen in allen
größeren Orten Deutſchlands ſowie durch eine Reihe gediegener
Mitarbeiter ſtets in der Lage ihre Leſer auf das ſchnellſte über
die wiſſenswerthen Vorgänge auf allen Gebieten zu unterrichten

Die politiſchen Nachrichten und Juformationen derSaaleZeitung zeichnen ſich durch Reichhaltigkeit und Kl
verläſſigkeit aus und werden durch ſachliche Leitartikel welche
alle Tagesfragen erſchöpfend behandeln eingehend erläutert

Dem lokalen provinziellen vermiſchten und Handels
theile wird eingehende Sorgfalt gewidmet die Kursberichte
telephoniſch übermittelt bringt die Abendnummer deſſelben Tages
Das Feuilleton wird ſeinen alten Ruf bewahren

Für das tägliche yterhaltungs Blatt

haben wir mehrere Romane beliebter und namhafter Autoren
erworben

Auch die Wochenbeilage

Blätter fürs Haus
nebſt Schach und Räthſel Zeitung bildet eine werthvolle Ergänzung
des Leſeſtoffes unſeres Blattes ß

Die SaaleZeitung veröffentlicht alle Bekanntmachungen
des königlichen Landrathsamtes des Saalkreiſes des Mäagiſtrats
und der Polizeiverwaltung der Stadt Halle ſoweit ſie von all

emeiner Bedeutung ſind Anzeigen haben bei dem großen Leſer
reiſe der SaaleZeitung den günſtigſten Erfolg
Der vierteljährliche Bezugspreis der Saale Zeitung nebſt

ihren Beiblättern

Anterhaltungs Hlatt Blüätter fürs Hans
und Verlooſungs Liſte

beträgt für unſere Abonnenten in Halle 2,50 Mark bei Bezug
durch die Poſt 3 Mark Diejenigen unſerer Leſer in Halle und
Giebichenſtein welche die Zeitung zweimal i erhalten
wünſchen haben dafür einen Bringerlohn von 25 t viertel
jährlich zu entrichten doch kann die Zeitung auch in der Expedition
und bei unſeren im Jnſeratentheile aufgeführten Ausgabeſtellen
täglich zweimal abgeholt werden wo dann ſelbſtverſtändlich der
Bringerlohn in Wegfall kommt

Diejenigen von unſern Leſern in Halle und Giebichenſtein welche
die Saale Zeitung nicht zweimal täglich beriehen es vielmehr bei
der einmaligen Zuſtellung täglich bewenden laſſen wollen erhalten
die Morgen und Abend Ausgabe von dem betreffenden Tage
abends durch unſere Austräger zuſammen

Die Expedition der Sagle Zeitung

Ppolitiſche Ueberſicht
Der neue Kurs hat eine Anwendung des Preßgeſetzes

gezeitigt welche in ihrer Art einzig daſteht egen den ber
liner Kladderadatſch war eine Anklage wegen angeb
licher Beſchimpfung von Einrichtungen und Gebräuchen der
katholiſchen Kirche erhoben worden die durch Aeußerungen und
bildliche Darſtellungen in betreff der Ausſtellung des heiligen

Rockes in Trier veranlaßt iſt Aber nicht nur gegen den
verantwortlichen Redacteur Herrn Trojan nicht nur außer
dem gegen den Zeichner der inkriminirten Bilder Herrn
Jüttner ſondern Du gegen den Maſchinen meiſter
der Druckerei in welcher die techniſche Herſtellung des ge
nannten Witzblattes erfolgt iſt die Anklage erhoben worden
Jn dem Beſchluſſe der Strafkammer II des königlichen Land
gerichts J über die Eröffnung des Hauptverfahrens heißt es
wörtlich daſſelbe werde gegen den Maſchinenmeiſter Deter
eröffnet weil er hinreichend verdächtig erſcheine dem Jüttner
und Trojan zur Begehung des Vergehens durch That wiſſent
liche Hilfe geleiſtet zu haben indem er die r Darſtellung
und die Artikel zum Druck brachte Von der Staatsanwalt
ſchaft waren ſeinerzeit in der Druckerei Nachforſchungen an
gesrdnet worden wer von dem Perſonal mit dem Druck der
inkriminirten Nummer thun gehabt habe Als Thäter
wurde Deter ermittelt Der Maſchinenmeiſter hat die fertige
Druckform in die Maſchine zu bringen und dann dieſe in Be
wegung zu ſetzen um die Exemplare zu drucken Er hat
natürlich nicht den geringſten Einfluß auf die Art der Ver
öffentlichung Wollte er einen ſolchen anszuüben verſuchen ſo
würde er ſofort aus ſeinem Dienſte entlaſſen werden

Aufſehen haben die Berichte über die Behandlung erregt
welche der Redacteur Boshart aus Gotha in der Straf
anſtalt Jchtershauſen zu erleiden hat Dieſe Berichte ent
ſprechen aber voll und ganz der Wahrheit wie ein Beſcheid
des leitenden Miniſters des Herzogthums Gotha ſelbſt be
ſtätigt Die Gattin Boshart s hatte in einer Eingabe an
das herzogl Staatsminiſterium um eine Milderung der Be
handlung Boshart s nachgeſucht und darauf iſt ihr nun der
nachſtehende vom Herrn Stagatsminiſter Strenge unter
zeichnete Beſcheid zugegangen

Die durch Jhre Eingabe vom d veranlaßten Er
mittelungen haben ergeben daß das Verhalten der Direktion
der Gefängnißanſtalten in Jchtershauſen gegenüber Jhrem
dortſelbſt in Gefängnißhaft befindlichen Ehegatten in jeder
Hinſicht der Hausordnung und den ſonſt beſtehenden
Vorſchriften entſpricht daß Verſchärfungen der Freiheits
entziehung auf welche Sie ſich in Jhrer Eingabe beziehen
nicht in Anwendung gekommen ſind und daß vielmehr Jhrem
Ehegätten verſchiedene Vergünſtigungen gewährt worden
ſind auf welche ſelbſtverſtändlich ein
beſteht Es hat daher Jhre Eingabe in keinerlei Richtung zu
einer das Verfahren der Direktion mißbilligenden oder die
Gewährung weiterer Erleichterungen Jhrem Ehegatten gegen
über anordnenden Verfügung führen können Nach der
Aeußerung des Anſtaltsarztes vom 10 d befindet ſich übrigens
Jhr Ehegatte der bei ſeinem Eintritte in die Strafanſtalt am
30 v M mit einem leichten Magenkatarrh behaftet war jetzt
wohler als bei ſeinem Strafantritte und es giebt ſein Geſund
heitszuſtand zur Beſorgniß keinen Anlaß

Die in dieſem Schriftſtücke erwähnten Vergünſtigungen be
ſchränken ſich wie uns weiter berichtet wird darauf daß man
Herrn Boshart zum Schutze gegen die Kälte noch eine wollene
Decke gab ihm ferner bewilligte beim Eſſen einen Teller zu
benutzen und ihm endlich erlaubte bis 9 Uhr abends Licht zu
brennen Daß es nicht gerechtfertigt iſt die Hausordnung in
dieſem Falle wie überhaupt gegenüber politiſchen Gefangenen
in dieſer harten Weiſe durchzuführen darüber wird wohl in
den weiteſten Kreiſen nur eine Stimme herrſchen Daß dies
doch geſchehen konnte iſt umſo mehr zu beklagen als an der
Spitze des Staatsminiſteriums nicht mehr Herr v Bonin
ſondern Herr Strenge ſteht welchem der Ruf eines liberalen
Mannes voraufgegangen war

Anſpruch an ſich nicht

1891
Die Pariſer Deputirtenkammer hat wie berichtet iſt einen

Geſetzentwurf über die Bildung einer beſonderen franzöſiſchen

mber

Koloniglarmee angenommen Das Syſtem der allgeineinen
Wehrpflicht bildet nicht die Grundlage auf welcher ſich eine
Sondertruppe die eine ſolche Kolonialarmee immer ſein wird
gedeihlich entwickeln könnte Eine tüchtige Kolonialtrnppe muß
aus Elementen beſtehen welche für den Dienſt auf überſeeiſchen
meiſt tropiſchen oder ſubtropiſchen Stationen beanlagt ausge
ſucht und eingeübt en und wo die Mannſchaften nicht zu oft
wechſeln ſondern ihren Dienſt ſozuſagen als r trei
ben Solches Material weder die allgemeine Wehrpflicht
noch die Konſkription ſondern allein das Werbeſyſtem Mit
Annahme des erwähnten Geſetzentwurfs hat daher die Pariſer
Kammer grundſätzlich für geworbene Kolonialtruppen ſ9 aus
geſprochen Ein weiterer Geſichtspunkt betrifft die Erhöhnug
der Kriegsbereitſchaft des ſtehenden Heeres Bis jetzt fiel der
Dienſt in den überſeeiſchen Kolonien von Algier abgeſehen
vorwiegend und in erſter Linie der Marine Infanterie zu die
eine Elitetruppe des franzöſiſchen Heeres iſt Jndem man hin
fort dieſe Aufgabe einer eigens angeworbenen Kolonial
truppe zuweiſt wird die arine Jnfauterie für andere
Zwecke verfügbar Für welche daran ließ die Offen
herzigkeit des Deputirten Grafen Douville Maillefen
keinen Zweifel Graf Douville Maillefen begrüßte das in
Rede n Geſetz als eine nothwendige Vereinfachung des
Mobiliſirungsplanes Dieſe Maßregel werde zur Entlaſtung
der Kriegsmarine führen und letztere welche nach dem Dafür
halten des Redners die wahre die hauptſächlichſte Kraftquelle
Frankreichs iſt für höhere Aufgaben frei machen Hr Dou
ville Maillefeu unterſtützte ſeine Ausführungen mit der vielfach
beklatſchten Behauptung die Herrſchaft Napoleons J ſei bei
Waterloo zwar begraben worden geſtorben aber ſei ſie ſchon
lange vorher bei Trafalgar Barock wie der Einfall iſt ge
fiel er doch ſeiner Pointe wegen und half dem Geſetzentwurfe
zu ſeinem parlamentariſchen Erfolge Auch diejenigen Depu
tirten denen das Schickſal der Kolonien minder zu Herzen
geht konnten es ſich nicht verſagen ihr Scherflein zur Er
höhung der europäiſchen Kriegsbereitſchaft der Republik beizu
ſteuern Die franzöſiſche Koloniglarmiee der Zukunft kann alſo
als ein Produkt des franzöſiſchen Chanvinismus betrachtet
werden

Jn der Betreibung des Falles Chadourne in Bulgarien
hat Frankreich Anſtrengungen gemacht die Unterſtützung an
derer Mächte zu erhalten Aber die franzöfiſche Regierung
hat damit keinen Erfolg erzielt Vor allem verweigerte Eng
land jede Einmiſchung und Lord Salisbury erklärte dem
franzöſiſchen Botſchafter in London die Ausweiſung Chadourne s
ſei ein Akt der innern bulgariſchen Polizei elbſt Ruß
land will ſich keinem unmittelbaren Schritte anſchließen und
was die Pforte auf die Note antworten wird welche wie
berichtet der franzöſiſche Botſchafter in Konſtantinopel über
reicht hat kann man ſich denken Die Pforte wird wie in
allen ähnlichen Fällen ſagen der Fall gehe ſie nichts an

Jn Rußland iſt eine beſondere Nothſtands Konrmiſſion
eingeſetzt worden welche die Ausführung der öffentlichen ge
meinnützigen Arbeiten in den nothleidenden Gubernien angeben
und überwachen Zum Vorſitzenden wurde der Präſident
des Oekonomie Departements Reichsrath Abaſa ernannt mit
der Leitung der Arbeiten wurde General Annenkoff betraut
An Geldmitteln für die auszuführenden Arbeiten ſind zehn
Millionen Rubel bewilligt worden Außer den bereits früher
zur Vertheilung von Brot und Samen an die Nothleidenden

Menſch und Natur

Jn dieſen Tagen iſt ein naturwiſſenſchaftliches Prachtwerk
vollſtändig erſchienen von deſſen einzelnen Lieferungen wir im
Laufe des letzten Jahres wiederholt Kenntniß genommen haben
Es handelt ſich dabei um ein Unternehmen das völlig auf der
Höhe der Zeit ſteht und ſchon deshalb Beachtung verdient das
wir aber unſeren Leſern um deswillen beſonders dringend em
pfehlen möchten als es ſich um eine Kundgebung halleſchen
Gelehrtenfleißes handelt Wir meinen das Büch Die Erde
und die Erſcheinungen ihrer Oberfläche Eine phy
ſiſche Erdbeſchreibung nach E Reclus von Dr Otto Ule
2 umgarbeitete Auflage von Dr Willi Ule Privatdozent an
der Univerſität Halle Mit 15 Buntdruckkarten 5 Vollbildern
und 156 Textabbildingen Preis vollſtändig geheftet 10
elegant geb 12 M Verlag von Otto Salle in Braunſchweig

ie ſchon beim Erſcheinen der erſten Lieferungen gehegten Er
wartungen haben ſich vollſtändig erfüllt Das Werk welches
ſ Z von dem als volksthümlicher Schriftſteller in weiteſten Kreiſen
bekannten Dr Otto Ule unſerem unvergeſſenen Mitbürger frei
nach dem Buche des franzöſiſchen Geographen E Reclus ver

iſt hat s die Aufgabe geſtellt in anregender und be
ehrender Weiſe die Erſcheinungen welche die Erdoberfläche

dem Auge bietet einem größeren Publikum in ihrem Zuſam
menhange vorzuführen und in ihren Wechſelbeziehungen zu er
klären Das Buch iſt was ni t genug gerühmt werden
kann einfach klar und anſchaulich für jedermann geſchrie
ben die Schilderungen von Landſchaften und Naturſcenen ſind
meiſterhaft auch dem Unſcheinbarſten weiß der Verfaſſer eine
poetiſche Phantaſie und Denken anregende Seite abzugewinnen
Um unſeren Leſern einen Begriff von dieſer Schreibweiſe und
gleichzeitig auch der Tendenz des Buches zu geben entnehmen
wir dem Abſchnitt Einfluß der Natur auf den Menſchen in
werd Einiges

Der Menſch lebt nicht blos auf der Erde ſondern auch

er ſeinen Körper auf ſie giebt ihm Leben Bewegung und
Sein Darum muß auch jene wunderbare Harmonie wie ſie
uns zwiſchen den Erdformen und der Flora und Faung der
Erde entgegentrat für jene andere Faung Geltung haben die
man die Menſchheit nennt

Alle Organismen der Erde können umſomehr ſich von der
Natur frei machen und die ihnen durch das Klima geſetzten
Grenzen überſchreiten je intenſiver ihre Lebenskraft iſt Thiere
und Pflanzen ſtreben beſtändig ihr Gebiet zu erweitern und
ihre Arten führen untereinander einen nie ruhenden Kampf
um den Beſitz des Bodens Die kräftigſten Arten tragen den
Sieg davon und verbreiten ſich über weite Räume mit den
verſchiedenartigſten geologiſchen und klimatiſchen Bedingungen
Aber ſobald ſie die ne ihres heimathlichen Bodens ver
laſſen geht ihr urſprünglicher Typus unter dem Einfluſſe der
Umgebung verloren ſchafft die ewig geſtaltende Natur aus
ihnen neue Weſen

Auch der Menſch dieſes vernünftige ſich ſo gern ſeiner
Willensfreiheit rühmende Geſchöpf kann ſich keineswegs völlig
von dem Klima und den verſchiedenen phyſiſchen Bedingungen
des von ihm bewohnten Landes unabhängig machen Unſere
Freiheit beſchränkt ſich der Natur gegenüber nur darauf daß
wir ihre Se zu erkennen vermögen um unſer Leben ihnen
anzupaſſen Wie manche Erleichterung uns auch die Anwen
dung unſerer Geiſteskräfte verſchafft haben mag wir bleiben
nichtsdeſtoweniger Kinder der Erde an ihre Oberfläche ge
bannt gleich den kleinſten dem Auge nicht mehr wahrnehm
baren Thierchen werden wir von allen ihren Bewegungen mit
c eriſer und von allen ihren Geſetzen beherrſcht Auch nicht

blos als Einzelweſen gehören wir der Erde an auch Geſell
ſchaften und Staaten h ich mit derſelben Nothwendigkeit
von ihrem Entſtehen an den Boden anpaſſen der ſie trägtauch ſie ſpiegeln in ihrer ganzen Organtſation alle die ar

loſen Erſcheinungen des Bodens der Gewäſſer der umgeben
den Atmoſphäre wieder Die Geſchichte der älteſten Zeiten

pon der Erde er iſt ein Sohn der Erde wie die Mythologien aller Völker b anboricken Aus ihren Stoffen baut
indet ihre beſte Erklärung in der Anordnung des geographi

chen den atzes auf dem ſie ſich abſpielte und man kann
e die Eutwickelung der Menſchheit war inogar behaupten

großartigen Zügen im voraus in den Hochländern Thälern
und Küſtenlandſchaften unſeres Kontinents aufgezeichnet

Doch die Beziehungen zwiſchen der Natur und dem Men
ſchen ſind nicht einſeitige Auch der Menſch wirkt beſtändi
auf die Geſtaltung der von ihm bewohnten Erde ein und iſt
in der Geſchichte derſelben ein wichtiger Faktor geworden Jn
den Jahrhunderten ſeiner urſprünglichen Rohheit hat er ſich
von der Natur leiten und erziehen laſſen allmählich hat er
ſich befreit und ſucht nun die Naturkräfte gleichſam ſich zu
eigen zu machen Aus dieſer Wechſelwirkung zwiſchen dem
Menſchen und ſeiner mütterlichen Erde geſtaltet ſich jene Har
monie welche man die Geſchichte der Menſchheit nennt Dieſer
Gedanke tritt uns überall in den Werken eines Humboldt
Ritter Guyot entgegen es iſt der Grundgedanke insbeſondereder das Meiſterwe Ritter s durchdringt die Erde verhält
ſich zur Menſchheit wie ihr Leib und der Menſch ſeinerſeits
iſt die Seele der Erde

Es unterliegt keinem Zweifel mehr daß die Exiſtenz des
Menſchen auf der Erde in ſehr alte Zeiten zurückreicht
Schriftliche Urkunden gehen nur etwa auf drei oder vier Jahr
tauſende zurück die Reſte alter Bauwerke Urkunden von
Stein gleichſam reichen vielleicht zwei Jahrtauſende weiter
hinauf aber jenſeits dieſer kurzen hiſtoriſchen Zeit die kaum
150 Generationen umfaßt liegt eine offenbar weit längere
Periode die nur die mündliche Ueberlieferung kannte Damals
verknüpfte die zum Selbſtbewußtſein erwachende Menſchheit
die Jahrhunderte durch Sagen Geſänge und ſe or
meln und die Erinnerung an große Ereigniſſe Wanderungen
und Kriege Bündniſſe und Erfindungen verwebte ſich mit der
Religion ſelbſt und pflanzte in veränderter Form von Ge
u t zu Geſchlecht als Erbſchaft der Völker fort Noch
rüher in unbekannter r lebten unſere Vorfahren
leich den Thieren in den Wälvern und Höhlen Die Sageſheigt wie die Geſchichte von jener Vorzeit der Menſchen

eſchlechts aber die von den Geologen der Gegenwart ere Schichten der Erdrinde berichten uns von dem Da

ein wie von der Lebensweiſe iener unlänaſt noch unbekannten
Vorfahren
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verwandten 31,851,000 Rubel ſind im Oktober und November
noch 23,917,000 Rubel zu demſelben Zwecke aufgewandt
worden

eaanneeeeeeeeeeeeHalle und Amgegend
Halle 11 Dez

S Jm Stadttheater geht das Weihnachtsmärchen Prin
zeſſin Dornröschen am erſten Feiertag nachmittag
als Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen zum erſten male in
Scene Eine o erpglerg L am zweiten Feiertage
ebenfalls nachmittags als Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen

Am Abend des erſten Feiertags gelangt K M v Webers
Oberon, romantiſche Oper in 3 Akten mit neuer Ausſtattung

neu einſtudirt zur Aufführung Die Hauptpartien hierbei ſind
wie folgt beſetzt Oberon Hr Hofer Küren Hr Meffert
er Frl Pleſchner Rezia J Reinhardt Amittwoch abend findet als letzte Vorſtellung vor den Feier
tagen eine gemiſchte Aufführung außer Abonnement bei
halben Preiſen ſtatt Zur Einleitung derſelben wird der Schwank

Der verwunſchene Prinz gegeben hieran ſchließt ſichdie Kreutzer ſche Oper Das Nachtlager in Grangada
Dieſe Vorſtellung beginnt mit km auf die Kinderwelt für
die ſie in der Hauptſache berechnet iſt ſchon um 7 Uhr

Geſtern nachmittag war im Volksſchulſaale für die fünf
Knabenhorte die gewohnte Weihnachtsfeier bereitet
Der Saal war ſchön geſchmückt Außer einem großen Weih
nachtsbaume trugen die langen Tafeln fünf kleinere Bäume
Wie alljährlich ſo war auch diesmal eine ſogenannte Krippe
aufgebaut die gen der Geburt Chriſti und die An
betung des Chriſtuskindes darſtellend und am Eingange des
Saales ſtand ein Weihnachtsmann mit feinem Chriſtbaume
Auf den Tafeln lagen die Gaben für 194 Knaben Neben nütz
lichen Gegenſtänden erhielt jeder Knabe eine Stolle einen Honig
kuchen Aepfel und Nüſſe Die Feier beſtand in Chorgeſängen
Vortrag von Spruch und Gedicht und in einer Anſprache des
Hrn Paſtor Wächtler in welcher daran hingewieſen wurde
wie man Weihnachten recht feiern könne Nach dem ſtimmungs
vollen Feſtakte eilten die Knaben nach ihren Plätzen und nahmen
freudig ihre Gaben in Empfang

Jm Anſchluß an den heutigen Vormittagsunterricht fand im
großen Betfagle der Franckeſchen Stiftungen wie alljährlich
am Schulſchluß vor Weihnachten die Thiebe Feier ſtatt
Aus dem Thiebe ſchen Vermächtniß wurden wiederum verſchiedene
Stipendien und Prämien an würdige Schüler der Lateiniſchen
Hauptſchule vertheilt Die F jeier galt zugleich als Schlußaktus
für die ganze Schule und hatte deshalb u a durch Chorgeſänge
und Vorträge des Poſaunenchores eine weitere Ausgeſtaltung
erfahren

S gr Stadtſekretarkat ſtand heute der dritte Termin an
zur Verpachtung der Jagdnutzung des III Jagd
reviers rund 316 ha der hieſigen Stadtflur Jm erſten
Termine waren für daſſelbe wie berichtet 1030 M gegenbisher 1060 Jahrespacht von Hrn Komwmerzienrath r
mann geboten Der Magiſtrat verſagte die Ertheilung des

Zuſchlags auf dieſes Gebot aber in dem darauf angeſetzten
weiten Termine bot Hr Oberamtmann Ruſche nur 505 M
er Anſchauung des Magiſtrats daß hiernach die Stadt

auf den erſten Beſtbieter Hrn Kommerzienrath
ehmann zurückgreifen könne trat die Stadtverordneten

verſammlung bekanntlich nicht bet weshalb der heutige dritte
BVerpachtungstermin anberaumt wurde Hierbei war Herr
Kommerzienrath Lehmann mit 1000 M BVeſtbietender

Jn heutiger Nummer des Amtsblattes der kgl Regierung
z Merſeburg veröffentlicht der Bezirksausſchutz die Be
anntmachung betreffend den Beginn der Schonzeit für

Haſen Wachteln uſw Danach wird für den Umfang des
Regierungsbezirks Merſeburg der Beginn der Schonzeit für
Haſen Wadhteln Aner Birk und Faſanenhennen
in einer früheren Notiz wär irrthümlich hähne geſagh
owie Haſelwild auf den 18 Jan 1882 feſtgeſetzt und zur
zermeidung von Jrrthümern bemerkt daß an dieſem Tage

die Jagd nicht mehr ausgeübt werden darf
In der nächſten Sitzung des hieſigen Zweigvereins

vom Deutſch öſterreiſchiſchen Alpenklub am 4 Jan
wird der als feſſelnder Schilderer bekannte Reiſende Hr Kurt
Boeckh einen Vortrag über ſeine Touren im Himalaja
halten Die Darſtellungen des Redners werden durch Vorlegung
einer großen Anzahl ausgezeichneter Photogramme veranſchau
licht werden Zu dem Vortrage werden a a die Mitglieder
des Vereins für Erdkunde als Gäſte eingeladen

Als Programm ſeiner hente Montag im Gaſthof zur
Eiſenbahn in der Franckeſtraße ſtattfindenden Vorleſung hat

r Max Schwartz humoriſtiſche Abſchnitte aus Ut mine
tromtid und v von Fr Reuter eine ernſte Dichtung von Rud Kneiſel und die ſtets ſo beifällig aufgenommene

Jnſtruktionsſtunde von Quitzow gewählt Für die Feſttage
wird Hr Schwartz mehreren Einladungen in Vereinen und
Privatgeſellſchaften Vorträge zu halten Folge leiſten

Die am Sonnabend von dem Mnemotechniker und
Anti Spiritiſten Prof G

Abgeſehen von den verſchiedenen
macht wurden als die Wiſſenſchaft es noch nicht wagte dem
Menſchen ein hohes Alter zuzugeſtehen ſind in der jüngſten
S ſo viel menſchliche Reſte ſo viel Beweiſe ſeiner früheſten

hätigkeit entdeckt worden daß in betreff der langen Dauer
feines Geſchlechts kein In mehr beſtehen kann Jn einer
Zeit in welcher Deutſchland den Anblick des heutigen Skan
dinaviens darbot und Renthiere um die Gletſcher der Alpen
und Pyrenäen weideten hat der Menſch bereits die Flachländer
Mitteleuropas bewohnt Und noch früher wo vermuthlich
das europäiſche Klima wärmer war als heute lebte er als
Zeitgenoſſe verſchiedener längſt r Arten des Rhi
noceros und des Elephanten zugleich im ewigen Kampfe mit
einem furchtbaren Gegner dem großen Höhlenbären Wie
viele Tauſende oder vielleicht Hundertt von Jahren
ſeitdem verfloſſen ſind niemand vermag es agenWie das wahre Alter ſo iſt auch die Herlanſt des Men

ſchen uns tief verſchleiert Aber auf Grund der entwickelungs
re Erkenntniß vermag man nicht mehr daran zu

zweifeln daß auch der Menſch erſt auf dem Wege ſteter Ent
wickelung aus niederen Formen zu dem vollkommenen Weſen

worden iſt Freilich jenes geflügelte Wort der Menſch
mme von einem ſogenannten anthropomorphen Affen ab be

27 auf e o er r Unkenntniß deſſenvon rles Darwin tſächli auptet worden iſtNach der Anſchauung dieſes gro Mat rſchers haben die

Vorfahren des heutigen Menſchen bereits im früheſten Ab
ſchnitt der Tertiärzeit ſich von längſt ausgeſtorbenen Arten der

nunKatarhinengruppe gen n h u ne

Funden die zu Zeiten ge

digen Art entwickelt s fehlen

ſälen abgehaltene Sitzung mit welcher ein Konzert der
Violinkünſtlerin Frl Helene v Polleſchowsky vom Kon
ſervatorium in Wien verbunden war konnte ſich wohl wegen des
nahen Weihnachtsfeſtes leider nicht des Beſuches erfreuen den
die vorzüglichen Darbietungen in ihrer intereſſanten Abwechslung
verdient hatten Hr Willmann legte ſtaunenswerthe Proben
der menſchlichen Gedächtnißkraft ab indem er nach einmaligem
Verleſen von hundert vom Publikum auf Karten r
Gegenſtänden mit nie fehlender Sicherheit und Schnelligkeit die
u jedem Gegenſtand gehörige Zahl und umgekehrt den zu jeder
ahl gehörigen Gegenſtand nannte Aehnlich nur noch ſchwieriger

geſtaltete ſich das Experiment mit einem Spiele Karten Außerdem
führte Hr Willmann noch r ſpiritiſtiſche Tänſchungen
mit überraſchendem Erfolge aus ſo z B in Verbindung mit einem
überraſchenden Kartenkunſtſtück die bekannte Geiſterſchrift des
Mr Slade zwiſchen zwei aufeinandergedeckten frei gehaltenen
Schiefertafeln Ein recht gelungenes Experiment auf dem Ge
biete der Gedankenübertragung war die Mordſcene nach Mr
Stuart Cumberland bei der ein fingirter Mord in Abweſenheit
des Hrn Willmann ausgeführt und von ihm dann das Meſſer
mit dem der Mord vollführt der Mörder ſein Opfer und das
Grab deſſelben mit Hilfe eines Mediums aufgefunden wurden
Die von einem verſtändlichen und eleganten Vortrag begleiteten
Vorführungen fanden lebhaften Beifall Als ein vielverſprechen
des Talent erwies ſich die Violin Virtuoſin Frl v Polke
ſchowsky Jhre Bogenfüährung iſt energiſch und doch von einer
ſchmeichelnden Weichheit und Zartheit des Tones die h
bewundernswürdig Die Künſtlerin deren jugendlich anmuthige
Erſcheinung die Wirkung ihres Spieles vortheilhaft unterſtützte
erntete namentlich durch den Vortrag der Ungariſchen Rhapſodie
von Hauſer des Flotow ſchen Ach ſo fromm aus der OperMartha der Zigeunerweiſen von P de Saraſate und des
unvermeidlichen Jntermezzo ſinfonico aus der Cavalleria ruſti
cana ſtürmiſchen Applaus
Frl Anetta Marx mit gutem Verſtändniß ausgeführt

vereins Ule ſprach Hr Dr Ule über Eine Wanderung durch
die Höhlen des Karſtes Der Vortragende ſchilderte die Eigen
thümlichkeiten jenes öſterreichiſchen Alpenlandes und erklärte die
Entſtehung der Höhlen Sodann berichtete er über ſeine
Wanderungen durch die an wunderbaren Tropfſteinbildungen
reichen Adelsberger Grotten und durch die durch Wildheit und
Größe ausgezeichneten St Canzianer Höhlen Der übrige Theil
des Abends wurde durch humoriſtiſche Vorträge einzelner Mit
glieder ausgefüllt

Am 27 d ſoll hier ein ſozialdemokratiſcher Kreis
tag für Halle und den Sagalkreis ſtattfinden Auff die
bezügl Anmeldung hat die PolizeiVerwaltung verfügt daß der
Kreistag als politiſche Verſammlung entſprechend der Polizei

verordnung vom 21 März 1879 betr die äußere Heilighaltung
der Sonn und Feſttage nicht vor Schluß des Nachmittags
gottesdienſtes 3 Uhr beginnen darf Die Verſammlung findet
in der Gaſtwirthſchaft Zur Moritzburg ſtatt

Das Thalia Theater in den Kaiſerſälen eröffnet wie
uns die Theaterleitung milttheilt am 25 dem erſten Feine
ſeine Darſtellungen mit der burlesken Ausſtattungspoſſe Die
Mädchenſchule von A Biſſon Das Stück iſt eine tolle
Parodie des modernen Realismus und ſoll überall wo es bisher
aufgeführt worden iſt einen großen Heiterkeitserfolg erzielt haben
Das Stück ſoll in großer Ausſtattung gegeben werden

Der Weihnachtsmarkt zeigte geſtern bei dem heiteren
zu Ausgängen anregenden Froſtwettker ein ſehr lebhaftes Gepräge
und es hat ſich anſcheinend auf dem Markte ſowohl wie in den
Läden auch ein reges Kaufgeſchäft entwickelt während bisher alle
Geſchäftstreibenden ſehr über flauen Geſchäftsgang klagten
Eine beſonders glänzende Geſtaltung des Geſchäfts darf und
wird in dieſem Jahre allerdings niemand erwarten

Geſtern mittag entſtand in einer Wohnung des Grundſtücks
Marktplatz 7 Schuhwagrenfabrikant ein
Während die Eheleute K im Laden beſchäftigt waren hatten die
in dem betr Zimmer allein gelaſſenen Kinder mit Streichhölzerngeſpielt und dabei einen Fenſtervorhang in Brand geſetzt Die

Flamme ergriff u a einen naheſtehenden Wäſcheſchrank ſodaß
dieſer nebſt Jnhalt theilweiſe vernichtet wurde Durch die Feuer
wache wurde dann der Brand bald gelöſcht

Eine blutige Auseinanderſetzung ſpielte ſich geſtern
abend gegen 12 Uhr in einem Tanzlokale an der Lindenſtraße

elegentlich eines dort abgehaltenen Vergnügens ab Zwei der
Jetheiligten wurden dabei durch Schläge mit einem Bierglaſe ſowie durch verſchiedene Meſſerſtiche übel zugerichtet ſodaß ſie in

der Klinik verbunden werden mußten Dorthin würde am
Sonnabend u a ein Häusler aus Gollma gebracht der durch
ungünſtigen Fall auf einer beeiſten Stelle der Dorſſtraße ein
Bein gebrochen ſowie ein Arbeiter von hier der beim Auf
leſen einiger Brikettes auf dem Güterbahnhofe von einer ihm
unbekannten Perſon gepackt und z Boden geſchleudert wurde
wobei er eine gleiche Verletzung erlitt

Jn vergangener Woche ſind in Halle 47 Todesfälle ein
getreten Den ſtandesamtlichen Meldungen zufolge ſtarben nach

Willmann in den Kaiſer
den Todesurſachen an Diphtherie 6 Perſonen Brechdurch
fall 1 Unterleibsentzündung 1 Atrophie 3 chroniſcher Nierenent

ihn mit Stolz zu erfüllen da ein ſo bedeutender Fortſchritt
in ſeiner Entwickelung auch zu gewaltigen Hoffnungen für die
Zukunft berechtigen würde Als Thatſache müſſen wir es ja
doch hinnehmen daß der Menſch ſeinen körperlichen Eigen
ſchaften nach zu den Säugethieren gehört und unter dieſen die
Affen als die ihm nächſten Verwandten erſcheinen

Da man über den Urſprung des Menſchen ſelbſt noch im H
Zweifel iſt ſo kann man viel weniger darüber Gewißheit er
alten ob die verſchiedenen Menſchenraſſen auf der Erde von

einem einzigen Paare oder von mehreren urſprünglichen Grup
pen abſtammen Ob wir alle Weiße und Schwarze Rothe
und Kupferfarbige denſelben Adam und dieſelbe Eva unſere
Ureltern nennen dürfen oder ob vielmehr jeder Kontinent
jedes einſame Jnſelland ſeine eigenen von allen anderen ver
ſchiedenen Raſſen hervorgebracht hat wie es ſeine eigene Flora
und Fauna erzeugte das iſt eine noch völlig ungelöſte und viel
beſtrittene Frage Manche Anthropologen ſtellen die urſprüngliche Einheit des Menſchengeſchlechts als eine unantaſtbare

Thatſache hin die man nicht leugnen dürfe ohne ein Ver
brechen an der Majeſtät des Menſchen zu begehen Andere
wieder find der Meinung daß es mehrere urſprüngliche gen
gegeben haben müſſe Wie dem auch ſein mag es W en
ur Zeit körperlich und ſprachlich durchaus verſchiedene Menet auf der Erde und dieſe müſſen entweder an ihren

Wohnorten neu entſtanden ſein oder ſie müſſen ihre Eigenart
erſt durch die klimatiſchen Verhältniſſe ihres Wohnſitzes im
Laufe vieler Jahrtauſende erworben haben

Wir brechen unſern Auszug aus dem Buche ab von dem
wir nur noch erwähnen wollen daß die Verſtändlichkeit des
nach den neueſten Forſchungen bearbeiteten Textes durch wohl

ude von Zwiſchenformen welche die jä wiſchen den W Buntdruckkarten und eine Fülle von ſchönen Voll
eocänen Affen und dem heutigen Lenldei cken Wer und Texptbildern unterſtützt wird Gerade zur rigen Zeitaber denkend die überraſchenten Ergebniſſe der Paläontologie wo die Erdkunde zu den rn chaften des Laien ge
überſchaut und lreichen nachweisbaren Artenwandlungenkennen gelernt c S wird W von der Möglichkeit einer

ammung en von überzeugtAbſt des niederen Formenſein Und es iſt eine keineswegs demüthigend für geh Menſ a weit ſt dieſelbe geeignet

hört iſt dieſes trotz ſeiner ſplendiden Ausſtattung billige Pracht
werk jedem Freunde der Naturwiſſenſchaft mit gutem Gewiſſen
zu n und wir unterlaſſen nicht daſſelbe als beſonders
zu len

Die Klavierbegleitung wurde von

An dem vorgeſtrigen Unterhaltungsabend des Turn Z

tubenbrand ſH

ündung 2 chrou Lungenkatarrh 1 Blutſturz 1 ApoplexieLebens chwäche 2 Bruſtfellentzüngung 1 Mageunverhärtung

Krämpfen 1 propreſſiver Paralyſe 1 Urämie 1 Altersſchwäche
Lungenſchwindſucht 5 Luftröhrenentzündung 1 Blutkrank
heit Hirnentzündung 1 Luftanſammlung in der Bruſthöhle 1
Lungenentzündung 6 Herzſchlag 2 Kiunbackenkrämpfen 1 chron
Blaſenleiden 1 Jnfluenza 1 Junfluenza und Blutſturz
Wirbeltuberkuloſe 1 1 Perſon erlrank Unter den Geſtorbenen
befinden ſich 7 in hieſigen Krankenhäuſern verſchiedene Orts
fremde

Jn vergangener Nacht hielt der Revier Nachtwächter in
der Thorſtraße einen Menſchen an welcher eine in einen
Kaffeeſack und mehrere Tücher verpackte anſcheinend ſchwere Laſt
trug Die Angaben des Mannes über den Jnhalt des Packens
erwieſen ſich als falſche eine Verhaftung des Verdächtigen war
aber nicht möglich weil zwei Genoſſen deſſelben zu ſeiner Unter
ſtützung hinzukamen Der Packen iſt jedoch in die Hände der
Polizei gelangt Derſelbe enthielt 26 geſchlachtete aber noch un
gerupfte Hühner meiſtentheils Kapaunen Vermutlhlich iſt das
Geflügel von einem Gute der Umgebung oder einem Gefkügel
händler geſtohlen Die Hühner liegen im Zimmer Nr 64 der
Kriminalabtheilung der Polizeiverwaltung behufs Ermittelung des
Eigenthümers aus Aus einer Gaſtwirthſchaft in der Franckeſtraße wurden dieſer Tage gegen 5 M Wechſelgeld ge ſt ohlen

das ſich in einer in einem offenen Glasſchrauke ſtehenden Schachtel
befunden hatte Der Verdacht lenkt ſich auf einen fremde
Gaſt der kurze Zeit allein im Gaſtzimmer geweſen war und ſich
ohne Bezahlung ſeiner Zeche heimlich entfernte Auf dem
Weihnachtsmarkte ſind geſtern und in vorletzter Nacht mehrere
kleine Diebſtähle verübt worden U a wurden in der Nacht
verſchiedene Korbwaaren geſtohlen Jn der benachbarten Flur
Hohenthurm ſind in letzter Zeit mehrfach Kartoffelmieten
geplündert worden Jn ſpäter Abendſtunde wurden kürzlich drei
Männer hierbei betroffen Dieſelben waren eben im Begriff
abermals Mieten zu öffnen und zu berauben und hatten zu dieſem

wecke 12 Säcke und einen Handwagen mit zur Stelle gebracht
Sie wurden J und geſtanden bei ihrem Verhör auch
einen früheren Diebſtahl ausgeführt zu haben

Stadt Theater
Gewagte Mittel

Luſtſpiel in 3 Akten von Francis Stahl
Es ſind ſehr gewagte Mittel mit welchen Francis Stahl in

dieſem Luſtſpiele die Heiterkeit des Publikums zu erwecken beſtrebt
iſt ja es iſt auch gewagt dem Stücke die Bezeichnung Luſtipiel
beizulegen Wir ſind gewohnt ſelbſt in dieſer luſtſpielarmen
Zeit gewohnt unter dieſer Bezeichnung Beſſeres Jnhaltreicheres
vorgeſetzt zu erhalten und geben wir auch zu daß das Stück bei
einer Beſetzung aller ſeiner Rollen durch erſte Kräfte einen recht
bedeutenden Heiterkeitserfolg erzielen kann ſo iſt damit doch
wohl recht wenig geſagt Das Ganze gruppirt ſich um den Bau
rath Otto Friſchmuth welcher früher nicht kneipte als er feine
erſte Frau hatte welcher aber kneipen geht ſeitdem er mit derviel jüngeren Schweſter ſeiner erſten Frau zum zweiten mal ver
heirathet iſt Warum er dies thut weiß man nicht ſeine zweite
Frau giebt ihm wenigſtens gar keine Veranlaſſung dazu Dieſer
zweiten Frau gefällt aber die Vernachläſſigung unter welcher
ſie zu leiden hat natürlich ganz und gar nicht und ſie ſinnt auf
Miktel ihrem Manne die Leidenſchaft für Bierhänſer abzu
gewöhnen auf gewagte Mittel Herr Friſchmuth iſt ein wenig
Hypochonder und darauf wird die Verſchwörung begründet
Onkel Ziegler Sanitätsrath wird gewonnen und mit dem ein
zigen Worte Friſchmuth ſehe heute blaß aus iſt die Ver
ſchwörung im Werke und Friſchmuth in die ſchrecklichſte Angſt
verſetzt Das dauert aber nur kurze Zeit denn bald hat er ge
merkt daß man ihn hinter das Licht führen will und er hat
dies hauptſächlich der Pfiffigkeit ſeines Schwagers Erich zu ver
danken ſonſt einer der albernſten Fähnriche den je das Licht
der Bühnenlampen beſchien Friſchmuth rächt ſich durch eine
Haustyrannei welche infolge ihrer Brutalität ganz unwahrſchein
lich iſt und ſchließlich weil Verfaſſer nicht recht weiß wie
eigentlich zum Schluſſe zu kommen muß ſich die niedliche
kleine Margot Friſchmuth s Tochter aus erſter Ehe zuſammen
mit einem Freunde und Kneipkollegen ihres Vaters in den ſie
unwahrſcheinlicher Weiſe verliebt iſt in Sekt bekneipen und
ſich kompromittiren um dann durch die Beilegung des Falles
und Liebeserklärung auch nach dem dritten und letzten Akle den
Vorhang zum a en zu bringen Dieſer Handlung ſind
mehrere weitere Perſonen angehängt welche im übrigen mit ihr
nicht das Geringſte zu thun haben ein ſchwärmeriſch an
gehauchter Poſtpraktikant ein grober Muſikdirektor eine ſingende
alte Jungfrau und ein Dienſtmädchen

Angenommen die Rollen des Stahl ſchen Luſtſpieles die
Manen des ſeligen Leſſing mögen dem Verfaſſer die Anwendung
des Wortes Luſtſpiel verzeihen ſeien durchweg mit Kräften
erſten Ranges beſetzt ſo können wir uns wie geſagt ganz gut
vorſtellen daß das Haus mehrfach mit dröhnenden Lachfalven
die dargebotenen Späße belohnen wird und gilt dies von den
Rollen des Stückes im allgemeinen ſo trifft es im beſonderen
auf die Rolle des Baurath Friſchmuth zu Bei ungenügender
Vertretung dieſer Hanptfigur des Stückes aber wird dem leßteren
das Rückgrat gebrochen und wir können zu unſerem Bedauern
nicht ſagen daß wir in Hrn W Schirmer einen Künſtler ent
deckt hätten welcher dieſen Anfordernngen entſprach Wäre nicht
Frl Schneider als Margot ab und zu auf der Bildfläche er
ſchienen und hätte mit bekannter Lebhaftigkeit und erprobtem
Geſchick Wechſel in die Situation gebracht ſo wäre der Typus
dieſes Luſtſpiel Abends derjenige ausgeprägter Langweile geweſen
Die anderen Künſtler machten aus ihren Rollen was ſie machen
konnten Beſonders Frl Greve gab ſich anerkennenswerthe
Mühe ihrer Hedwig einiges Leben einzuhauchen und auch

rn Schumacher merkte man an daß er das Gleiche beab
ſichtigte Leider wurde aber durch ſehr vieles Lachen ſeines
Hrn v Hoven dieſer noch immer keine Erſcheinung die auch
andere zu gleichen Heiterkeitsausbrüchen fortgeriſſen hätte Wir
glauben nicht daß die Leitung unſeres Stadttheaters noch oft
mit dieſen gewagten Mitteln den Beifall des Publikums
herausfordern wird

UniverſitätsNachrichten
Halle Am 22 Dez werden es fünfzig Jahre daß Profeſſor

Ernſt Curtius in Berlin ſich an der hieſigen Univerſität auf
Grund ſeiner Diſſertation über De portubus Athenarum den
philoſophiſchen Doktortitel erwarb Aus dieſem Anlaſſe ernenert
die philoſophiſche Fakultät der Vereinigten Friedrichs Univerſität
Halle Wittenberg das Doktordiplom des Jubilars indem ſie
zugleich mit ihren Glückwünſchen der Anerkennung der hervor

e Verdienſte des Gelehrten um die Wiſſenſchaft und ſeiner
er olgreichen fünfzigjährigen Lehrthätigkeit an zwei UniverſitätenAusdrug e t Lie feiert ihn als den bedeutendſten Kenner

riechiſcher Geſchichte hebt hervor wie ſeine auf Reiſen undſrengen eſchichtlichen Studium beruhende ſcharfſinnige Forſchung

uns die Kenntniß zunächſt der Geſchichte Athens dann des geammten Hellas erſchloſſen hat und gedenkt vor allem des Ver

ienſtes welches er ſich um die Kunſtgeſchichte dadurch erworben
at de auf ſeine Veranlaſſung und unter ſeiner Leitung die
usgrabungen von Olympia ſtattfanden die uns die herrlichſten

Schöpfungen griechiſcher Architektur und Plaſtik ſchenkken

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Ausgrabungen in Suhentie werden wenn auchin beſchränktem Wwiſange von Frau Prof Schliemann fortge

t werden Die ſogenannte alte Stadt ſoll noch freigelegt
werden

u das Land der Wunder und der Yankees hat jeauch rer e ſpeare Forſcher und zwär wie es in n



nicht anders ſein kann glei
hervorgebracht

n der Stadt Detroit im

orreichen Landez hnlihes Genie
H W Owen wohnhaft inigan hat nach nur fünfiährigen
e Lebensgeſchi te Shakeſpeare

emacht die die Wiſſenſchaft des alten LandesSuren Er hat nämlich unumſtößlich et
natiſche Ehe zwiſchen der Königin Eliſabeth und
Keiceſter beſtanden hat Die Frucht dieſer Ehe iſt kein

geweſen als der große Francis Bacon von
colas n re V

wird derDre weiter ſorſcht
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pyrin Antifebrin Phenacetin überhaupt zu warnen ſei

arnung bezog ſich nur auf die Anwendung dieſer M
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Pneumonieebenfalls bei Jnfluenzakranken ſich entwickeln kann

Igenentzündung ſei es als ſogenannte ſpezifiſche Jn

enzaPneumonien in ſeiner Leiſtung geſchädigt wird ſoAcht efährliche Zuſtände von Herzſchwäche eintreten
habe

ſchwäche aus irgend einer Urſache leiden

ein Buch aus der Feder
Stefanie erſcheinen

bekannt gewordene Schriftſtellerin Baronin Bertha v S
wird in Kürze eine Monatsſchrift zur
idee und zwar ebenfalls unter dem Tite
bei Alfred G Fried Comp Wien erſcheinen la

en

Gerichtsverhandlnugen

Berlin
Berl
ſchlagen und

erſcheinen konnte und
der Gerichtshof die Verhandlung vertagen
auch Schlächter Auguſt, hat wieder einmal eine ach

eingelaſſen Frü
begierigen Jüngern des Verbrecherthums um
Er war es der die bekannten Einbrüche in die

Lindau bearbeiteten biographiſchen Werkes eines alten
häuslers

Anklage zugezogen

ſchnur in e
nummern beginnt
Pulver und der Hammel wird ſchließlich
kleinen Pulverexploſion aufgerufen wird
erblickte hierin die unbefugte Veranſtaltung
Lotterie
Olim s Zeiten ohnedie Gaſtwirthe

der Zeitpunkt hierzu gekommen Der Gerichts
bei ſo feſtſtehendem alten Brauch

Freiſprechung

des

kriminirten Artiel der Revue catholique d

Heinze

die Geheimniſſe von Paris weit hinter ſich laſſen

einem Vulkan ſondern auf einer Kloake Der W
würde ein

Mördern im Schlupfwinkel lauern
nicht im mindeſten
es iſt unvermeidlich daß es auch die Stadt der
Keine bote Maßre
können ebenſowenig w

Religion glücken würde denn der
ind nicht etwa ſ
ie logiſche 8 t des Proteſtantis mus

Füber hat ſich Delſ
ei den Wahlen von 1887 war in Straßburg die

f

uhälter und die

ein ganz auße
rr
Staate

orſchungen Licht in die
s gebracht und Entdeckungen

ründlich bla
eine morga

em Earl von
anderer

Verulam Lady Ni
ertraute der Königin habe das Kind adoptirt

Mann noch alles entdecken wenn er noch einige

Jn wiener Blättern veröffentlicht Prof Dr Nothnagel
ende Erklärung Um Mißdeutungen vorzubeugen

ich mittheilen daß in meiner Vorleſung über Jnfluenza
d nicht geſagt habe daß bei dieſer Krankheit vor Anti

Meine
ittel bei

den Lungenentzündungen welche bei der Jnfluenza in verſchiedener
orm vorkommen ſei es als Bronchopneumonie katarrhaliſche

fluenza
oder ſei es auch als croupöſe Lungenentzündung die

et 0 Gewarntabe ich bei dieſen Zuſtänden vor den genannten Mitteln des halb
weil dieſelben ſchwächend auf das Herz einwirken und da dieſes
er bei jeder ngewerh ung insbeſondere aber bei den Jn

können
Gewarnt

ch endlich vor den genannten Mitteln bei denjenigen Jn
fuenzakranken auch ohne Lungenentzündung welche an Herz

Demnächſt wird mit rer des öſterreichiſchen Kaiſers
er Kronprinzeſſin Wittwe

Die durch den Roman Die Waffen nieder allgemein
uttner

örderung der Friedens
Die an nieder

Eine der Koryphäen der berliner Verbrecherzunft
der dicke Bäcker, ehemals einer der verwegenſten Einbrecher

ins der der Kriminalpolizei ſo manches Schnippchen e

ſtets im großen gearbeitet hatte der Bäcker
Modrow hatte ſich dieſer Tage vor der Strafkammer wegen
ſchweren Diebſtahls zu verantworten Da jedoch von den Helfers E
helfern welche mit ihm zuſammen gearbeitet, der eine nicht

der andere durchgebrannt war ſo mußte
Modrow oder

tjährige
Zuchthausſtrafe verbüßt die nun doch ſeine Thatkraft gelähmt
haben muß denn Honſt hätte er ſich nicht in ſo einer Bagatelle

her hatte er eine ganze Schaar von wiß
ich verſammelt

ie be ich iniſterien diewegen ihrer Genialität in kriminaliſtiſchen Kreiſen ſo viel Auf
ſehen machten ausführte und einſt durch den kühnen Sprung aus
dem zweiten Stock der Charitee ſeinen Verfolgern entkam Er
iſt auch der Held des vor einiger Zeit erſchienenen von Paul

Zucht

Spandau Eine uralte Volksbeluſtigung der ſog Span
dauer Hammeltanz hatte einem dortigen Gaſtwirth eine

g Der Hammeltanz beſteht darin daß unter
einem Metallkeſſel ein Häufchen Pulver geſtreut und eine

geſetzt wird ſobald das Ausrufen der Loos
angſam ſchlängelt ſich der Zünder zum

demjenigen
zugeſprochen deſſen Nummer gerade in dem Augenblicke

Der Staatsanwalt

ünd

er

einerwogegen der Angeklagte geltend machte daß ſeit
beſondere polizeiliche

Genehmigung ihre Hammeltänze veranſtalten rn v J
of glaubte da

dem Angeklagten das Bewußt
ſein der Rechtswidrigkeit gefehlt habe und erkannte daher auf

Mülhauſen i E Zu der bereits gemeldeten Verurtheilung
Pfarrers Delſor aus Nordheim wegen Beſchimpfung

proteſtantiſchen Religion können wir noch folgendes aus dem in
Alsace nachtragen

Es heißt da unter anderem in Anknüpfung an dem erdrgset
ze Jn einer Spanne von vierzehn Tagen haben

Berlin der Hauptſtadt des Reiches der Frömmigkeit und der
guten Sitten vor dem Tribunal Enthüllungen pwgeſteerte wen

Die Berliner
Welt tanzt nicht wie das volksthümliche Sprichwort ſagt a

underhof
Paradies ſein im Vergleich zu dieſer Stadt des

Laſters wo Tauſende von Zuhältern Dirnen Dieben und
Erſtaunt ſind wir darüber

erlin iſt die Stadt der gottloſen Vernunft
eſtialität iſt

el wird dagegen wirkſam einſchreiten
e es dem fluß der tage

der

ich in

Dirne
lechte Proteſtanten nein ſie ſind

Auch ſchon
or durchaus nicht der Mäßigung beſleißigt

ählkandidatur
des Grafen Moltke aufgeſtellt worden Das nannte Delſor eine
Rebellion gegen das Vaterland und forderte den Statthalter auf den
Beſenſtiel zu nehmen und jene Leute zum Lande hinauszujagen
Er ſprach in dein betreffenden Artikel von h en Ge

S findel das ſich anmäſtet u ſ nahm die Verleumdung zurück
uuud bat um Verzeihung Er griff Windthorſt an weil dieſer die

S elſaß lothringiſchen Abgeordneten ermahnte den Frankfurter Ver
d rag anzuerkennen Delſor machte ſelbſt Stimmung n den
Papſt Er ſprach in einer Polemik mit dem Oſſervatore Romano
von einem Tartuffe du bord du Tibre Der Vertheidigerda assabgeordneter Rechtsanwalt Morbe bemängelte daß Reichs

ſeitens
der Staatsanwaltſchaft ohne weiteres der Proteſtantismus als
proteſtantiſche Kirche hingeſtellt worden ſei Es gebe gar keine10 0 hingeſ riſehe Kanwroteſtantiſche Kirche Unter Proteſtantismus ve
Zuſammenſaſſung verſchiedener Anſchauungen die ihren

en in der Bewegung des 16 Jahrhunderts
evangeliſche und r
ieſen ſpräche der hier

buches Nach dieſem Para van
vorliegenden Beſprechungen tritiſiren lediglich dieſe

die

Grund
s gebe eine

e eine r Kirche und nur von
n Betracht kommende 8 166 des Strafge

ſei die Lehre Misegeer ie
ehre ſind

aber nicht ſtrafbar Die Zeitſchrift des Angeklagten ſei nur vom
wiſſenſchaftlichen Standpunkte zu beurtheilen Der Fall

zur eine Etappe für die
und ehrlich die Wahrheit zu ſagen um
retten Der Gerichtshof ſchloß ſi

idigers nicht an und erf
onate Gefängnis

dw

Mein grosser

Delſor
grage ob es nicht erlaubt ſei offen

zu helfen zu lindern zu
ch n Ausführungen des Ver

äannte wie bereits mitgetheilt auf 3

e 22mm m mm

e nnd

r Provinzial Nachrichten
Zur Erſatzwahl eines Landtagsabgeordneten

für den Wahlkreis Liebenwerda Torgau 1 Merſe
burg ſind hltermine 1 für die Wahlmänner Ergänzungs
wahlen auf den 29 2 für die Wahl des Abgeordneten auf
den 9 Jan feſtgeſetzt

Herr Bürgermeiſter Uthicke in Zahna hat aus Geſundheiſere ſein Amt niedergelegt Sat ß
Perfonal Veränderungen im Bezirke der königlichen

Provinz Steuer Direktion zu Magdeburg I Befördert bezw ver
ſetzt ſind der OberReviſor Sennert von Halle nach Schievel
bein Pommern der Oberſteuer Controleur Albrecht von
Merſeburg nach Berlin der SchleuſengeldErheber Schewietzek
in Beuditz zum KanalgeldEinnehmer in Plaue der SteuerAuf
ſeher Schnurre in Biere nach Laucha II Neu bezw wieder
angeſtellt iſt der penſionirte Grenz Aufſeher Pertzſch in Eilen
burg als Schleuſengeld Erheber in Benditz

Am Pfarrhauſe zu Naunhof bei Leipzig iſt kürzlich eine
marmorne Erinnerungstafel angebracht worden die in
goldener Jnſchrift folgendes beſagt Dem ehrenden Andenken an
den Naunhofer Pfarrer Chriſtoph Ehregott Ungibauer
welchem die Umgebung von Leipzig die im Jahre 1740 erfolgte
allgemeine Anpflanzung der Kartoſſeln verdankt
Tage der Einweihung des neuen Rathhauſes 1891

Ueber die Ankunft des von Argentinien gefangen zurück
gebrachten ehemaligen leipziger Bankdirektors Winkel
mann in Leipzig über die bereits in der heutigen Morgen
ausgabe berichtet iſt geben wir aus einer Darſtellung des Leipz
Tageblattes noch folgendes wieder Jn einem der Mittelwaggons
des Zuges in einem Coupeé zweiter Klaſſe ſaß Winkelmann mit
ſeinen beiden Begleitern den Gerichtsbeamten die ihn in Ant

Geſtiftet am 8

Zwecke eine monatlich erſcheinende

rn 2

r ſowie die internatkongle Regelung die
Schutzes zu fördern dnamentlich d die Bildung von Zweigvereinen an den Centr
punkten der Jnduſtrie ſowie durch publiziſtiſche Erörterung ein
zelner Fragen und Berichterſtattung über tie
niſſe erſtrebt werden d Kommerzienrath R erant r g
Berlin begrüßte die Verſammlung und leitete die Verhandlun
mit einer Anſprache ein in welcher er auſ die dringende Nowendigkeit eines engen Zuſammen chluſſes aller Jntereſſengruppen
zur Wahrung ihrer vitalen Jntereſſen hinwies Es müſſe ver
eint daran weiter gearbeitet werden die Anſichten zu klären und
die in einzelnen Punkten z Z noch beſtehenden Gegenſätze der
Meinungen zu beſeitigen wenn die Jnduſtrie gegenüber der Ge
ſetzgebung in der Ipge ſein ſolle ihre Wünſche einheitlich und

em entſprechend wirkungsvoll zum Ausdruck zu bringen Hierauf
erfolgte die Konſtitnirung unter dem Namen Deutſcher
Verein für den Schutz des gewerblichen Eigen
thums Das Statut wurde nach dem Entwurſ genehmigk als
Sitz des Vereins Berlin beſtimmt Jn den Vorſtand wählte
man Herrn Kommerzienrath R Henneberg Berlin Herrn Rechts
anwalt Haeuſer Höchſt a Herrn Prof Dr e el
Hrn G GlafeyNürnberg Hrn Kommerzienrath KaſelowskyBerlin
Herrn Patentanwalt KnoopDresden Herrn Landgraf Mann
heim Herrn Dr C A Martius Berlin Herrn C Pieper Berlinerrn Direktor C v Schutz Berlin Herrn Rechtsanwalt

Wunder Nürnberg Herrn Kommerzienrath Zimmermann
Hanau Dem Verein können auch juriſtiſche Perſonen
und Korpo rationen beitreten Der Jahresbeitrag wäre
20 M Aus dem Gange der Verhandlungen iſt noch als
beachtenswerthes Moment hervorzuheben daß der Verein beab
ſichtigt und bereits die einleitenden Schritte gethan hat für ſeine

e Zeitſchrift herauszugeben
welche jedes Vereinsmitglied unentgeltlich geliefert erhält

werpen in Empfang genommen hatken Als die übrigen Fahr
gäſte des e n ausgeſtiegen waren und ſich zum Theil
entfernt hatten öffneten die Gerichtsdiener das Coupé und
bewogen Winkelmann daſſelbe zu verlaſſen Wer den vormaligen
Direktor der verkrachten Leipziger Diskonto Geſellſchaft in den
Jahren ſeiner Thätigkeit als Vorſtand des gedachten Finanz
inſtitutes in ſeiner vollen Manneskraft geſehen und gekannt der
mußte bei dem Anblick des als Unterſuchungsgefangenen zurück
kehrenden Flüchtlings von ten ergriffen werden War dieſe
gebrochene Jammergeſtalt wirklich Winkelmann Es war kaum
zu glauben Es ſtand uns ein vollſtändig geknickter und gebrochener
greiſenhafter Mann vor Augen der ſich kaum auf den Beinen zu
halten vermochte Der faltige ſchwarze Schlapphut von h
hafteſtem Ausſehen der dünne graue abgenutzte Sommerhavelock
gaben dem Gefangenen ein höchſt fragwürdiges Ausſehen Sein
Geſicht war gelb und fahl das Auge ſtarr der Blick auf den
Erdboden geſenkt und mühſam keuchend rang die Bruſt nach

Athem Ein dürftiger ſtruppiger Schnurr und Kinnbart weiß
melirt gab dem fahlen Geſicht vollends einen unheimlich ab
ſtoßenden Zug Mehr getragen als geführt von ſeinen beiden
Begleitern unter den Armen gehalten ſchleppte ſich Winkelmann
den Kopf auf die Bruſt geſenkt tief athmend und ringend nach
der Rampe des Bahnſteiges zu dem bereit gehaltenen Wagen

Vernmtiſchtes
Graf Lehtdorff kaufte nach einer Mittheilung aus London

bei der am Freitag zum Abſchluß gelangten großen Vollblutver
en zu Newmarket abermals zwei Stuten die neunjährige
Irmida von Childeric aus der Mavis gedeckt von Maſter Kil

dare und Beau Brummel für 20,000 M und die vierjährige
Sorcereſs von Touchet aus der Enchantreſs für 14,200 M Jns
geſammt ſind nunmehr für Rechnung des Norddeutſchen Zucht
vereins fünf Stuten für die Summe von 83,400 M erworben
worden die beiden vorgenannten die vierjährige Formidable für
23,000 die elfjährige Violetta für 18,200 M und die zwei
jährige Crime für 10,000 M Deutſcherſeits kaufte noch Herr
J Lau aus Hamburg außer dem a Bellefontaine für
20,000 M noch drei andere Pferde und zwar Bloaker einen
zweijährigen Wallach von Jnert aus der Lafitte für 3000
Erneſt einen dreijährigen Wallach von Cameliard aus der Cori
ſande ſowie Motto fünfjährigen braunen Hengſt von Bend Or
aus der Mary White Die Verſteigerung bei welcher gegen 500
Pferde unter den Hammer gelangten hat einen in jeder Be
ziehuns glänzenden Verlauf genommen

Lehrer und Lientenant Unter dieſer Spitzmarke wird dem
B Tgbl folgende merkwürdige Geſchichte aus einer öſtlichen

Garniſonſtadt des preußiſchen Staates berichtet Lief da eines
ſchönen Tages in die Wohnung eines ſtädtiſchen Volksſchul
lehrers ein eleganter Hund der wie ſich ſpäter herausſtellte einemLieutenant v 9 gehörte Der Lehrer ließ infolgedeſſen den Hund

an einer Leine durch ein Mädchen dem Offizier zuführen Der
err Lieutenant waren zunächſt nicht zu Hauſe beim zweiten
ange wurde der hochwohlgeborene Hundebeſitzer angetroffen und

nahm Caro entgegen ohne Dank und Klang Als der Lehrer
nun das Mädchen fragte ob ſie etwas für ihren Gang erhalten
hätte Futterkoſten oder dergl beanſpruchte der Lehrer nicht
für den zügelaufenen Caro verneinte ſie dieſe Frage Darauf
hin ſchrieb der Lehrer auf eine Viſitenkarte die er natürlich in ein
Kouvert ſteckte Folgendes an den Herrn Lieutenant

Da ich mich nicht veranlaßt ſehe Botengänge zu bezahlen
die in Jhrem Jntereſſe geſchehen ſind ſo bitte ich Sie dem
Mädchen das ich zur Fortſchafftung Jhres Hundes annehmen

mußte die beiden Jch nehmeeſtrigen Gänge zu bezahlennatürlich an daß Je nur ein Verſehen von Jhrer Seite

vorliegt Ergebenſt DEine Folge dieſer Privat Aufforderung war Beſchwerde des
Herrn Lieutenants bei der vorgeſetzten Behörde des Lehrers der
freilich nur ein Volksſchullehrer war nicht ein ſtudirter mit
dem man ſich hätte duelliren können Der Herr Kreisſchul
inſpektor ertheilte daraufhin dem Lehrer eine amtliche Rüge weil
das oben mitgetheilte Schreiben in einer unhöflichen Form abge
aßt wäre die ſich einem Offizier gegenüber nicht ſchicke Der
ehrer beſchwerte ſich nun da ſeine Remonſtrationen bei dem
errn Vorgefetzten gänzlich erfolglos waren bei der zuſtändigen3 in einem ausführlichen Schriftſtücke mit der Bitte

doch zu veranlaſſen daß der amtliche Verweis in dieſer doch
zu offenbar reinen Privatſache zurückgenommen werden möge die
königl Regierung erklärte aber die Vorhaltungen des Herrn
Kreisſchulinſpektors in der Angelegenheit für gerechtfertigt Der
Lehrer hat bis heute noch ſeine Rüge weg ohne daß z B die zu
ſtändige ſtädtiſche Schuldeputation es bisher für édtbig ehaltenhäte in irgend einer Form gegen dieſe amtliche Einmiſchung in
die rechtlicheu Privatangelegenheiten eines ſtädtiſchen Lehrers

Proteſt zu erheben 4 Jren veeret
Verhaftung Die angeblich nach Frankfurt abgereiſten flüchtigen alt der Allgemeinen Kreditbank in Baſel üſt

und Kling wurden am Sonntage in Oſtende verhaftet

ÄAXNÄÜÖÜtN nVereine und Verſammlungen

Berlin 21 Dez Auf Einladung des Ausſchuſſes der vor
jährigen Konferenz für den Schutz des gewerblichen Eigenthums

eihnachts Ausverkauf

verſammelte ſich hier am letztvergangenen Sonnabend eine größere
Anzahl hervorragendſter Vertreter der deutſchen Jnduſtrie
um einen Verein in s Leben der nach dem Wortlau

Aus dem Leſerkreiſe
n Bezug auf die Marken verwendung für die Alters

un Jnvaliditäts Verſicherung geht uns folgende An
frage zu durch deren getah Beantwortung wir vielleicht
auch anderſeits beſtehenden weifeln begegnen

Saalfeld 16 Dez
Welche Altersverſicherungs Maxken ſind für einen kauf

männiſchen Lehrling einzukleben der im Sept d J das 16 Lebens
jahr vollendet hat und einen Gehalt von nur 20 M monatlich

ekommt S NachDie Antwort hierauf iſt nicht ſo einfach wie die Frage
s 22 des Jnv und Alters Verſ Geſ gehören der erſten Lohn
klaſſe alle Perſonen bis zu einem Jahresarbeitsverdienſte von
350 der zweiten bis zu 550 M an wofür aber nicht die
baare Löhnung maßgebend iſt vielmehr wird die Höhe dieſer
Beträge durch beſondere Vorſchrift geregelt Es iſt der 300fache
Betrag des ortsüblichen Tagelohnes zu Grunde zu legen und
zwar für die einzelnen Arbeiterkategorien in der Weiſe daß nach
s 8 des Krankenverſicherungs Geſetzes für Lehrlinge die für
jugendliche Arbeiter getroffene Feſtſtellung gilt Dieſer von der
höheren Verwaltungsbehörde in Verbindung mit der Genieinde
behörde feſtgeſetzte ortsübliche Tagelohn iſt wie aus der Bezeich
nung ortsüblich hervorgeht nicht für das ganze Deutſche Reich
einheitlich ſondern für verſchiedene Orte verſchieden und bei der
betreffenden Gemeindebehörde zu erfragen bezw von derſelben
durch Aushang bekannt gegeben Sie werden danach nun ſelbſt
leicht bemeſſen können ob für Jhren Ort der verſicherungs
pflichtige Lehrling in die 1 oder eine höhere Lohnklaſſe gehört
d h ob für ihn Marken zu 14 Pf 1 Kl 20 Pf 2 Kl oder
24 Pf 3 Klaſſe Jahresverdienſt bis 850 zu verwenden ſind
Jſt die Einreihung in eine niedrige Klaſſe nicht ganz einwand
frei ſo empfiehlt es ſich von der Vergünſtigung des S 22 Gebrauch
zu machen unter beiderſeitigem Einverſtändniß des Arbeitgebers
und Arbeitnehmers eine höhere Lohnklaſſe zu wählen womit
auch eine Rentenſteigerung verbunden iſt Wie viele Marken
bis jetzt bis zur letztvergangenen oder nächſtfolgenden Lohn
zahlung zu verwenden ſind richtet ſich danach an welchem Tage
der Lehrling verſicherungspflichtig d h 16 Jahre alt geworden
iſt oder was daſſelbe iſt an welchem Tage das verſicherungs
pflichtige Dienſtverhältniß begonnen hat Vnal über dieſen
Punkt die et Wie viele Marken müſſen geklebt
werden oder ſein Verlag von C A Kämmerer Co
Halle Preis 25 Pf

Handels und Verkehrs Nachrichten
Zahlungseinstellungen Wittenberg 20 Des

Orig Mitth In Sachen der Aahlungsstockung des
Fischer schen Bankgeschäfts hier fand heute die zweite
Gläubiger Versammiung statt Es waren zu derselben etwa
hundert Betheiligte erschienen Denselben wurde eine gedrackte
Nachweisung über den Vermögensstand Fischer s eingehändigt
aus welcher hervorgeht dass sich die Aktiven des Geschäfts auf
456,467 die Passiven auf 308,700 M belaufen mithin ein
Ueberschuss von 147,767 M besteht vorausgesetzt dass der
Konkurs vermieden und damit eine ruhige angemessene Ver
werthung der Waaren und Grundstücke ermöglicht wird Zu
den Aktiven gehören sieben Grundstücke welche nach einwands
freier Schätzung und Abrechnung der darauf ruhenden Hypo
theken noch einen Werth von 351,667 M haben Aussenstände
Waaren und Inventar sind mit 104,800 M bewerthet Die
Passiven setzen sich zusammen aus den Forderungen von sieben
Banken mit 30,700 M von 130 Gläubigern des Bankgeschäfts mit
260,000 M und 40 Gläubigern der Steingutfabrik mit 18,000 I
Unter diesen Umständen zeigten sich namentlich da der Rechts
beistand des Hrn Fischer Hr Justizrath Vette die schon von
uns Saale Zeitung Nr 358 ansgesprochene Ansicht vertrat dass
die Gläubiger im Falle des Konkurses alles verlieren würden im
Fall der Weiterführung der Fabrik aber und der ruhigen pri
vaten Entwicklung Aussicht haben alles zu retten die meisten
Gläubiger zu einem Vergleich mit dem Schuldner geneigt wonach
dieser den Gläubigern seine gesammten Aktiven überweist die
von einem Gläubiger Ausschusse für die Gläubiger verwaltet und
verwerthet werden sollen wogegen die einverstandenen Glänbigerdem Schuldner ein vorikufg dreimonatliches Moratorium ſe

willigen Vielleicht schliesst sich der Rest der Gläubiger diesem
des an da nur auf diesem Wege etwas erreicht werden

ann
Hamburg 21 Dez Orig Telegr Nach Meldungen ans

Rio de Janeiro schätzt das Journal Di Commercio die
laufende Rioernte auf ungefähr 4 Millionen gegen ursprüng
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Ausverkauf wegen Geſchäfts Verlegung
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